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Beschluss Bildungsmanager:in 

Beirat Blumenthal vom 11.2.2025 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sehr geehrter Herr Fröhlich, 

vielen Dank für die Übermittlung des Beschlusses. Ihr Engagement für die 

Bildungsentwicklung im Stadtteil und Anliegen, Bildungschancen für alle Kinder und 

Jugendlichen weiter zu verbessern schätze und teile ich. Gemeinsam ist uns wichtig, dass es 

eine gute Vernetzung im Stadtteil, im Sozialraum gibt, und dazu gehören natürlich auch 

Bildungsangebote, Schulen und Kitas. Und in Blumenthal wird schon tolle Vernetzungsarbeit 

geleistet: von Ihnen, als engagierten, gut vernetzten Ortsamtsleiter, Ihnen den Mitgliedern im 

Beirat, den Quartiersmanager:innen, die eine tolle Arbeit machen, und es gibt für die 

Entwicklung und Umsetzung der Integrierten Entwicklungskonzepte für Lüssum und 

Blumenthal Gebietsbeauftragte. Besonders erfreulich ist, dass es auch einen guten Draht mit 

und unter den Grund- und Oberschulen im Stadtteil gibt und eine gute Zusammenarbeit und 

Kommunikation über verschiedene regelmäßige Treffen.  

Wie Sie zutreffend anführen, sieht der Koalitionsvertrag den Aufbau neuer 

Quartiersbildungszentren (QBZ) vor, einschließlich der Einrichtung von 

Bildungsmanagementstrukturen in den benannten Stadtteilen, zu denen auch Blumenthal 

gehört. Die Zielsetzung, quartiersbezogene Bildungsarbeit vor Ort zu stärken, ist und bleibt ein 

wichtiges Anliegen der Koalition und der Senatorin für Kinder und Bildung. 

Mit dem „Haus der Zukunft“ in Lüssum gibt es ein gutes Beispiel für räumliche Infrastruktur, 

die Vernetzung unterstützt und wie die anderen Quartiersbildungszentren konkrete Angebote 

fürs Quartier unter einem Dach vereint. Ein Quartiersbildungszentrum ist ein Bestandteil der 

Planungen rund um den Umbau des Blumenthaler Rathauses, um es mit Unterstützung des 

Bundes wieder öffentlich zu nutzen, und wird in diesem Zusammenhang konkretisiert werden. 

Eine Stärkung der personellen Ressourcen für diese Aufgaben auch schon früher würde 

bestimmt nützen, die verschiedenen zusätzlichen Bedarfe müssen aber in die engen Haushalte 



passen und zur Not priorisiert werden. Die aktuelle Haushaltslage ermöglicht leider keine 

zeitnahe Einrichtung der von Ihnen geforderten Stelle. 

Wir werden aber gemeinsam mit Ihnen und allen Akteuren vor Ort an einer weiteren 

Verbesserung vor Ort arbeiten und auf neue Perspektiven dringen.  

Mit freundlichem Gruß 

Im Auftrag 

Gez. 

Anke Warneke 

 


